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Abstract

Die Wandfluh Produktions AG hat sich auf 
die Fertigung von kundenspezifischen Auf-
trägen spezialisiert. Dies verlangt eine 
grosse Flexibilität und erschwert die Stan-
dardisierung. Bei der Produktion von Dreh-
teilen werden in der Kurzdreherei mehrere 
Bearbeitungscenter mit Portallader verwen-
det. Zum aktuellen Zeitpunkt beansprucht 
der Umrüstprozess dieser Bearbeitungscen-
ter zu viel Zeit, um die geforderte Flexibi-
lität zu erreichen. Das Hauptziel der Arbeit 
ist es, die unproduktive Zeit des Drehcen-
ters zu verkleinern.

Um dieses Ziel zu erreichen, muss der Ist-
Zustand des Prozesses ermittelt werden. 
Dazu wird der Einrichtungsprozess im Detail 
aufgezeichnet. Zudem wird das Empfinden 
und potenzielle Lösungsansätze der Mitar-
beiter mithilfe eines Fragebogens ermittelt. 
Die ermittelten Daten werden anschliessend 

analysiert, indem sie in interne und externe 
Aktivitäten unterteilt respektive den sieben 
Verschwendungen vom TPS zugeteilt wer-
den.

Bei der Analyse haben sich drei Probleme 
herauskristallisiert. Im Verlauf des Prozes-
ses wird viel Zeit damit verbracht, Werkzeu-
ge, Messmittel und Spannmittel zu suchen. 
Dies führt zudem dazu, dass eine grosse 
Anzahl von Bewegungen gemacht werden 
muss, beispielsweise in Form von Laufwe-
gen. Zusätzlich gibt es einige Komplikatio-
nen beim Einfahren. Auf Grund dieser Pro-
bleme sind Ideen generiert und die besten 
ausgewählt und konzeptioniert worden.

Checklisten und überarbeitete Einrichtungs-
blätter sollen sicherstellen, dass die benö-
tigten Werkzeuge und Spannmittel jeweils 
verfügbar sind und korrekt vorbereitet, 
respektive eingespannt sind. Ein zentraler 
Rüstplatz kombiniert mit einem Rüstwagen 

soll Ordnung und Struktur in die Lagerung 
der benötigten Arbeitsmittel bringen und 
die Wege beim Rüsten minimieren. Die er-
arbeiteten Konzepte dienen der WAPRO als 
Grundlage für die Implementierung der Ver-
besserungen. 


